
Inhalt

Vorwort...............   7

ERSTE STU DIP 
DLf EXISTENZDIAIEKTISCIŒ GRUNDVORAUSSETZUNG 

ÜER VPRZWEI FLUNG SANALYSE KIEKKF-C AARFJS

i Die Aufgabe einer Rekonstruktion der Grund
voraussetzung .................................................................... 13
1. Tors cliutigsfd der.............................................................
2. Kierkegaards Voraussetzungen und seine existenz

dialektische Grundvoraussetzung  ..................... 16
ii Immanent-kritische Rekonstruktion der Theorie

aus ihrer Grundvoraussetzung.................................. n
t. N egati v e B ezi ehun g zu sich als vorgegebene! n D as ein 22

1.1 Die beiden Formen eigentlicher Verzweiflung . 23
1.2 Uneigcndichc Verzweiflung.................................. 3°

2. Negative Beziehung zu sich als Mensch.................. 34
3-Negative Beziehung zu sich als Selbst ..................... 3^
4. Nichtvcrzweifeltscin..................................  4-

ni Bestimmung des geschichtlichen Ortes................ 42
1. Die drei Epochen der Selbstverständigurig des

europäischen Menschen................................................ 42
2. Trans formation des Ansatzes durch Heidegger und

Sarne................................................................................ 45
2.1 Heidegger ................................................................ 45
i.z Sartre.......................................................................... 51

ZWEITE STUDIE 
ZUR TRANSZENDIERENDEN KRITIK 

DER VRRZWEIFLUNGSAN.’LLYSE KIERKEGAARDS

T Transzendierende Kritik................................................ 56
1. Desiderate ....................................................................... 56
2. Nlclitsclbst sein wollen und Sich-zu-sich-Verh alten . $8
3. D İe Geschichtlichkeit d er Ve rzwe if hi r g ................. d 5



il Sclbsttranszendierungen«.............................................. “Q

t. Die Schwachheit des Nichts elbstseir wolle ns und 
die Schwachheit des Erleidens .................................. 7c

2. Trotz in der Schwachheit ............................................ 78
3. Schwachheit itn Trotz................................................... Si
4. Asymmetrie von Schwachheit und Trotz  83

11 r Einheit von Handeln und Erleiden....................... 85
t. Verzweiflung als Handlung  8$
2. Toulisiecung und Reflexion  89
j. Die Einheit von Handeln und Erleiden bei 

Kierkegaard .................................................................... 95
iv Verzweiflung als Verlustcrfahrung.......................... iol

1. Verzweiflung am Ewigen  101
2. Das Ewige als das Rettende......................................... (o6
3. Verlust des Rettenden und Glaube  110

v Verzweiflung und desperatio  117
e. Am Ende Hoffnungslosigkeit  117
1. Desperado und praesumptio bei Thomas von Aquin 12$
3. Kierkegaards An verwand lung der thomİstischen

Lehre................................................................................. 128
4. Die despeiatio Kierkegaards und die Zeit

struktur der Verzweiflung  132

ZUSAM MI NF ASSf.NDE SCl IU JSSR ^TR AC HTU NG
U1A1.HKUK l.N DER » KRANKHEIT ZUM TODE*

1. Dialektische Methode und Kealdialcktik  140
2. Die positiv-dialektische Verfassung des menschlichen

Dasein.*.......................................................................
3. Dialektik der Reflexion.* h est immungen int Verfehlen 

der Synthese 
4. Phänomenologische Dialektik und Freiheit des Subjekts

İm Verzweiflurigspro^eß ................................... (4^

Register ........................................................................................


